
Am 27.01.2018 fotografierte Thomas Munk
auf dem Schatteburger Sieltief nahe Backe-
moor der Gemeinde Rhauderfehn ein Pracht-
eiderentenmännchen (Somateria spectabi-
lis). Bei dieser Ente handelte es sich nach ei-
nem Vergleich der gemachten Belegaufnah-
men mit in MAGDE & BURN (1989) abgebil-
deten Prachteiderenten um ein noch nicht
voll ausgefärbtes Individuum im ersten Win-
ter. Der Ornithologe Dr. K. Gerdes (mündl.
Mitt.) informierte darüber, dass es sich bei
dieser Feststellung einer Prachteiderente um
den ersten Nachweis dieser Entenart in Ost-
friesland handelte. Nach T. Munk machte das
Männchen einen gesunden Eindruck und war
ausgiebig mit der Nahrungssuche beschäftigt.

Da sich der Vogel nur auf dem Wasser be-
fand, konnte nicht beobachtet werden, ob
er eventuell beringt war. Mit dem Auto war
eine vorsichtige Annäherung bis auf ca. 20
Meter möglich, dann schwamm das immature
Männchen eilig davon, ohne jedoch aufzu-
fliegen. Das festgestellte scheue Verhalten
dieser Prachteiderente lässt die Vermutung er-
härten, dass es sich bei diesem Seltenheits-
gast um einen Wildvogel gehandelt haben
könnte.

Bei Prachteiderenten im ersten Winter
nennen BEAMAN & MADGE (1998) u. a. einen
deutlich helleren Bereich um die Augen. Das
Foto eines im ersten Winter flach über dem
Wasser fliegenden Prachteiderentenmänn-
chens, das in Norwegen entstand, ist in REE-
BER (2017) veröffentlicht.

Für den ersten Winter von Wasservögeln
dieser Art nennt JONSSON (1992) ein sehr va-
riables Aussehen, was hier abgebildete Zeich-
nungen männlicher Prachteiderenten an-
schaulich machen. Das Gefieder von Pracht-
eiderentenmännchen im zweiten Kalender-
jahr hat sich, wie es in SVENSSON et al. (1998)
zu sehen ist, besonders auffällig verändert.
Oberkopf- und Nackenbereich sowie die Re-
gion oberhalb des Schnabelansatzes sind
von der altersbedingten auffälligen Farbge-
bung betroffen. Je nach Mauserstadium sol-
cher Prachteiderentenmännchen ist auch hier
das Aussehen variabel.

Wo gab es publizierte Sichtungen von
Prachteiderenten an bzw. auf der Nord- und
Ostsee? Hier eine Auswahl solcher Veröf-

fentlichungen:
BERNDT & MEISE (1962) nennen eine Brut

für 1957 an der Küste von Norwegen. Bauer
et al. (2005) geben für den Zeitraum 1957-
1961 ebenfalls die Feststellung von Einzel-
bruten an. Nach Vauk (1972) ist die Pracht-
eiderente wohl schon vor 1840 vor Helgoland
festgestellt worden. Wie Vauk schreibt, ver-
merkte GÄTKE in einem Tagebuch die Beob-
achtung eines Männchens und eines Weib-

chens am 13.01.1849.
Außerdem nennt VAUK ein am 06.01.1968

im Südhafen von Helgoland beobachtetes
Prachteiderentenmännchen. LEEGE (1905) er-
wähnt (wie VAUK 1972) ein junges Prachtei-
derentenmännchen am 11.01.1879 vor Hel-
goland. TISCHLER (1941) schreibt zu jener Zeit:
Im Westpreußischen Provinzialmuseum in
Danzig befinden sich zwei aus der Danziger
Bucht stammende Stücke. Eine Prachteider-
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Immatures Prachteiderentenmännchen am 27.01.2018 in Backemoor / Rhauderfehn. Fotos: Thomas Munk
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ente vom 11.03.1844 und ein Männchen die-
ser Art vom 10.04.1926. In der Avifauna „Die
Vogelwelt Mecklenburgs“ nennen KLAFS &
STÜBS (1977) je einen Nachweis eines adul-
ten Prachteiderentenmännchens vom
28.03.1853 vom Ruden / Greifswalder Bod-
den und ein Männchen bei Kloster, Hidden-
see im Frühjahr 1901.

An der Nordspitze Amrums war vom 19.
April bis in den Mai 1977 hinein mehrfach ein
ausgefärbtes Prachteiderentenmännchen be-
obachtet worden. Ein weiterer Nachweis die-
ser hochnordischen Entenart auf Amrum ge-
lang am 23.05.1982. Hier hielt sich am Steen-
odder Strand ein Prachteiderentenmännchen
zwischen Eiderenten (Somateria mollissi-
ma) auf (QUEDENS 1983). 

Von der Insel Sylt wird vom 16. bis
17.11.1993 ein Männchen im 2. Kalenderjahr
genannt (PFEIFER 2003). Für Dänemark fügt
der Autor hinzu: Bis 1994 gab es 100 Nach-
weise der Prachteiderente, verstärkt seit 1986,
mit einem deutlichen Schwerpunkt in den
östlichen Landesteilen. Ab 1992 soll die Art
dem dänischen Seltenheitskomitee nicht
mehr vorgelegt werden. Weitere Sichtungen
von Prachteiderenten in Schleswig-Holstein
sind in BERNDT & BUSCHE (1993) aufgeführt.
Angaben zu Beobachtungen dieser Entenart
sind weiterhin in RADOMSKI (2009) zu fin-
den.

Nach VAN DEN BERG & BOSMAN (2001) gab
es von 1980-1999 sechs Mal Prachteideren-
ten-Feststellungen mit sieben Individuen in
den Niederlanden. Die Nachweise auf der
niederländischen Insel Texel sollen nun ge-
nannt werden:

DIJKSEN (1996) nennt bis zu diesem Zeit-
punkt drei Wahrnehmungen von Prachtei-
derenten. Vom 24.-29.12.1981 befand sich
ein Männchen im dritten Kalenderjahr auf
der Nordsee in Höhe von Paal 17. Im Gebiet

„De Slufter“ wurde am 10.05.1992 ein adul-
tes Männchen beobachtet.

Auf dem Wattenmeer nahe de Cocks-
dorp konnte nach DIJKSEN (1996) vom 24.03.-
20.05.1993 ein adultes Prachteiderenten-
weibchen beobachtet werden. Dasselbe
Weibchen ist am 19.11.1993 auf dem glei-
chen Platz nachgewiesen worden und wurde
auch im Frühjahr 1994 bis zum 20.06. des
Jahres erneut gesehen. Danach war das
Prachteiderentenweibchen erneut anwesend
vom 25.09.1994 bis 25.05.1995. Der Aufent-
halt dieses Prachteiderentenweibchens auf
Texel hatte nach VAN DEN BERG & BOSMAN

(2001) zwar Unterbrechungen im Sommer,
war aber bis zu diesem Zeitpunkt der dritt-
längste Aufenthalt einer Prachteiderente in
den Niederlanden.

Im „Ornithologisch jaarverslag“ (ab 2017
= Vogels op Texel), einem von der Vogel-
werkgruppe Texel jährlich erscheinenden or-
nithologischen Jahresbericht, werden für
1999 folgende Prachteiderentenbeobach-
tungen fotografisch belegt: Ein ad. Männ-
chen konnte ab dem 28.09.1999 auf dem
Wattenmeer festgestellt werden. Am
30.09.1999 vergesellschaftete sich dieses In-
dividuum mit einem weiteren Prachteider-
entenmännchen im dritten Kalenderjahr. Die-
se beiden Enten blieben den Rest des Jahres
an der Ostkante zwischen De Schorren und
dem Niozhaven. So ergab sich die Möglich-
keit, die Entwicklung der Federkleider bei
den Prachteiderenten-Männchen zu verfolgen
(WASSINK 2000).

Beide Individuen waren auch im Jahre
2000 noch auf der Nordsee um Texel. Ein
Männchen konnte letztmalig am 30.03. und
eines am 14.07.2000 festgestellt werden
(WASSINK 2001). Ein mauserndes Prachtei-
derentenweibchen wurde am 23.09.2013 in
Nioz-Haven beobachtet. Am 01.10.2013 gab
es die letzte Sichtung dieses Weibchens auf

der Schanserwaard (DIJKSEN 2014). Der Or-
nithologe Dr. A. B. van den Berg nannte für
den 24.03.2018 die Beobachtung eines ad.
Prachteiderentenmännchens auf der Nordsee
vor Texel und die Feststellung eines ad.
Männchens dieser Art am 25.04.2018 bei
Westerslag auf der Nordsee in der Nähe von
Paal 17 (A. B. VAN DEN BERG, mündl. Mitt.)

Weitere Daten über Feststellungen von
Prachteiderenten sind in Ausgaben der
Schriften „Corax“, „Limicola“ und „Seltene
Vögel in Deutschland“ nachzulesen.
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Prachteiderentenmännchen am 10.01.1982 - Ijmuiden,
Noord-Holland. Foto: Arnoud B. van den Berg

Prachteiderentenmännchen, vorne Mitte, vergesell-
schaftet mit Eiderenten am 17.04.1990 - Roptazijl,
Harlingen, Friesland/NL. 

Foto: Arnoud B. van den Berg
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